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Gubernial -Verlautbarungen..
Z. i5^c). C u r r ê  n d e Nro. 15312.

des kaiserl.tömgl. illynschen Landes-. Gubnniums zu?aibach.

Betreffend die nähere Bestimmung über die Einhebung des Wegmauthgefalls
am obern Wegmauthamte zu Oberlaibach, von dem bey demselben

paffuenden Fuhrwerke».

(2) Nachdem die Verpachtung deH Wegmauthgefalls zu Oberlaibach, dann an
der Tricster Linie und m der- T^rnauer-Vorstadt, zu Laibach auf em weiteres Jahr
nicht zu Stande gekommen, und das Wegmauthgefall an den gedachten Sta-
tionen mit dem 1. d. M. in die ̂ eiÄi-^ai-Ii.6^ie übernommen worden ist; so wurde
in Gemaßheit, der mitchohem Hofkammerdecvete vom 26. Iuly d. I . , Nr. 26g35/
herabgclangtcn Bewilligung von dem nähmlichen Zeitpuncte an, zur Erleichterung
jener Fuhrleute/ welche auf der Straße von Lottsch her Eommerzial-Güter nach
Oberlalbach zum weiteren Wasser-Transporte verführen, die Uebertragung der
Einhcbung der Conservations^Wegmauth zu Obcrlaibach, von dem cberen an das
untere Amt verfüget,.

Diese Verfügung, welche bereits mit dem 1. d .M: in Wirksamkeit getreten-
lss, wird mit der Bestimmung zur aggememcn Kenntniß gebracht, daß dle auf
der Straße von Loitsch zu Oberlaibach ankommenden Eommerzial-Gütcr-Wagen,
deren Frachtstücke zum W<rsser:Tranöporte nach kaibach bestimmt find, somit auf
dem Raan in Oberlaibach abgeladen werden, nunmehr in der Hereinfahrt nach
Dberlaibach bey dem oberen Mauchamte kis auf den Raan dortselbst die Conftr-
Vations-Wegmauthgcbühr mcht zu bezahlen haben, wohl aber der Entrichtung
derselben auf chrcr Rückfahrt auf dcr C^nmerzial-Gtraße gegen Loitsch bey dcw
oberen Amte, odcr auf'ihrer W?U«iführt nach Laibach bep dem untern Amte un-
terliegen. Lqibach am 4, November 7824.
Joseph C a m i l i o F r e y h e r r v . S c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
Joseph W a g n e r , k. k. ^übermal-Rath^

Kreisämtllche Verlautbarungen.. ^
Z. 1558. (2) L^o . Y207.

Dle-Einlequng emiqer neuen Dippclböben in dem hiesigen ^Vtrafhause am
Castcll, nähml-.chm dem Weiber-Arresie Nr. 12, und m dem Magazme Nr. 7,
,st hohen Drtl^ als nothwendig befunden, und die dießfälllgen Kosten an Arbeit
und Holzmatenalnn .sind auf 202 st- ̂ 5 kr. richtig gestellt worden.

Da es aber vorzüglich daran liegt, zu der vorhabenden Dlppclboden-Ein-
lcgung wohl ausgetrocknetes Stammholz zur Erziclung einer dauerhaften Arbeit
zu erlagen; so hat hohcs Gubernium angeordnet, daß vor̂  der Hand dermahl
lcdigllch nur dßs Zimmermannsmatenale,sammt den Bodennagttn, im adjusiivtm.
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Betrage von iZg fi. 5 kr. M . M . , einer Minuendo-Versteigerung unterzogen
werden solle, welche Versteigerung am l3 . k. M . December Vormitt gs 9 Uhr
in diesem Kreisamte abgehalten werden w i rd ; daher werden diejenigen, welche
diese Zimmermannsmateriallen sammt den Bodennägeln zu liefern geneigt sind,
zu dieser Llckation hiemit eingeladen.

Der Ueberscblag, hinsichtlich dieser zu liefernden Materialien, kann in den
gewöhnlichen Amtsstunden bey diesem Kreisamte eingesehen werden.

K. K. Kr^isamt Laikach am 29. November 162^.

Stad t - und landrechtltche Verlautbarung.
Z. i56o. (0 Nro. 7 7 1 ^

Von dem k. k. Etadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen der Theresia verwitweten Panzer, und des Matthäus Kcaschovitz,
Vormunds der minderjährigen Iosepha Panzer, als erklärten Erben, zu Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 17. September 1824 in der Stadt Laibach
verstorbenen bürgerl. Drechslermeiste? Johann Panzer, die Tagsatzung auf den
i a . Jänner 1825 Vormittags um y Uhr vor ditsem k. k. Stadt - und Landrechte
bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was imme,
für einem Rechtsg-runde Anspräche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 614 b. G. B.
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 22. November 1826. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ^

Z . i556. Brennholz-Licitations? Ankündigung. (2)
Beyder k. k. Tabak- und Stämpelgefällen-Administration zu Lalbach wird

im Amtsgebaude auf dem Schulplatze Nro. 297 / am 23. December d. I . Um
10 Uhr Vormittags die Licitation zur Lieferung von 60 Klafter 3 Schuh lan-
gen buchenen Scheiterholzes, unter Vorbehalt der höheren Genehmigung, abgehal-
ten werden.

Wozu die Lieferungslustigen mit dem Bedeuten vorgeladen werden, daß das
vor dem Beginnen derLicttation zu erlegende Vadium auf H fi. 5o kr. , und die
von dem Bestbiether nach erfolgter Rattsication zu entrichtende Cautlon auf ^5 st.
M . M . festgesetzt worden sey.

Dabey wird noch erinnert, daß die eine Hälfte des vorerwähnten Quan-
tums gleich nach erfolgte? Ratification, und die zweyte Hälfte auf hieramtliche
Bestellung anher gestellt werden muffe.

Dle LieferunMedingniff« können bey der Administration zu den gewöhnli-
chen Amtsstundm eingesehen werden.

Laibach am 26. November 1824.

" ^ ^ ° ^''BeMifchts^Verlautbarungen."" ^ ' "
Z. iZög. C d i c t. Nro. 1668.
(1) Won dem Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt gemacht: Es ftp in

Folg,^ Ansuchens des Herrn Anton Moschek, Bevollmächtigten des Herrn Georg



2151
Pfeifer, äs p r ^ . ' 1 0 . September 3824, Nro. ,883, in die executive Versiei.
Serung der zum Verlasse des Jacob Gabrema von Maumtz gehörigen, der Herr-
schaft Haasberg sub Rect. Nr. 217 zinsbaren, auf 5oo fi. geschätzten Halbhube,
wegen schuldigen g5 fi. 27 kr. c. 5. c. geM3lget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey FeübitthunMagfatzungen, und zwar d>e

Rubriken verständiget werden. , « ,
Benrksaencht Haasberg am 16. September !82ä-

A n m e r k u n g Bey der ersten und Mpten L.citation hat Niemandzdm Schä-
hungswerth angebothen. '

^ ' 'V?n dem Beznksgerlchte der M f t Au«sp«Mch?n Ddeicsmmiß. H«rschaft Weixel<
ierg w Neustädtler Kreise wird tziemit bekannt gemach^ Gs seyen rsn d,escm Genchce,
o l z ^ M a r . und Abhandlungsmstanz zur Abhandlunü nachgenannter Werlassenschaftcn,
nachstehende Tagsahungen bestimmt worden, alS:

— . . Anmeldungö. und Verlaß«
Sterbetag. RKhmen. WshnoN. ^ M u n K s . ToMung.

ImIahr .g.g^Joseph habian Unterbau am ' . D , c früh ^Uhr
! 4. August »52o Andreas Tschern« Gollttschderg « » - » ^ " ^ «

3o. Nov. 162 '̂AgneS Wocb Gamtsche » '»- « ' " "
2-IuIy !8»2 Gertrud Habian Unterbreso» , ' -- . My 9 «̂

'2 ^ ^ Johann GorWtsch Wrow . », '»- " Nachm. 2 .
23. « « Johann Rutter St. Marem » '2. » , « ,
25. ckärz, 162H Helena Strojan Oberdlattu " h " ^"^ ,? "
' ö . A M „ Gertrud Iamnig BospoNlz « ^ ' " ^ " . . 2 '
29. Februar » Ant. Flonantschitsch Parad«»s « ^ - ' « " "
5. May » Gertrud Mouscheg Saaf « '?- > ' ^v ^ '

» " ». Johann Trontel Podlipaglou « ?- . " « «
^ « » Jacob IngMch Sostru . '7- » » 4 »

W werden daher a l l . I «ne , die zu rolstehenden Wrlassenschaftcn etrras schulden
" e «nch I n ^ e , die ^Vorstehende Vellc.sscnschaften.au2 welch immer für «mem Rechts.

* 3,.
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titel Forderungen oder Ansprüche zu stellen vermeinen, an den vorbestimmten T^zen
und Stunden um so gewisser in dieser Amtssanzley-zu-erscheinen, und Erstere die in
ihren Versprechen heftenden Poste« sicher stellen,'Leytsre ihre Ansprüche geltend z« meö tN
haben, als im Widrigen irider Erstere im Wege Rechtens fürKegangen, Letzteren «bcr die
Folgen aus dem 6i4- §. b. O . B . zur Laft'fallen werde».

Weixclberg am Z«. November 1624.

Z. .i552. V 0 r l « d u n z. , (1)
Von der Bezirks»brig?eitHerrschaft Weixelberg, Neusta^tter Kreises, wkrde« nuchge«

nannte Reserve», Landwehr' und Rekrutirungsftüchtling« hiemit tdiccaltter'.vsrgcladcn:

Vor-und Zu. , G ^ t t s o t t . Pfarr. ^ I Z Eigenschaft . !
nahmen. ^ Z ?: «)

Martin Kosleutscher Se»tsch W^xelburg 22 21 ledig Resecveftüchtling
Anton Uppcl Kreßnitz Kreßnitz 7 20 „ ero.
Michael Garbeis Oaap St. Marein »7 24 « dto.
Martm Smreter Gollitschberg Kreßnitz 4 22 .„ ^ lo .
iFranz Novak Debrava Weilelburg -0 3i » LandwehrftüchtlinZ
«Georg Skerbina Krcßnitz Kreßnih 25 -33 » dto.
Franz Nadrach Brcsou We,Lclhurg Z 2«, „ Retrutlrungsfiüchtl.
Anton Rsme Breifenberg dto. Z 21 « dts. <

Diese haben demnach binncn ftchs Monathen sogewiß bey dieser Nezirksvbrigfeit zü
erscheinen und sich über ihre Gntweichung zu rechifertigsn, widrigens nach Verlauf die-
ses Termins gegen selbe nach dem Inhalte des AuswandörunAspatentes verfechlen werde.

Bezuksodrigkcit Wcixclderg am 24. November »824.

z .Z . 255. (1)
Vom Bezirksgerichte'der Herrschaft Flödnig wird kund gemacht: Es sey aus

Anlangen des Herrn Dr . Ioj?ph Lusne-r, Eurator-der Jacob Pctgtzischcn Mlno-
rennen, in die Äusferttgung der Amortisationsedirte hinsichtlich der, auf die dem
Domcapital Laibach sub Urb. N r . 5 i drmstbaren, zu Oberpirnttsch gelegenen hal-
ben Verlaßbube mtabulirten, vorgeblich bey der zu Oberpirnitsch Stattgehabten
Feuersbrunstg« Grunde gegangenen Schuldscheine, a ls :

9) bes von ?orenz Ienko an Georg Podvtß lautenden Schuldscheins bd. o^ w^
talnilatc) 5 i . März ,1602, pr. 85 5- ;

I,) der,vom nähmlichen an Michael Gtrimscheg lautenden Schuldobligation dd.
^. et iinajin!z<o 9. April ^ 0 2 , pr, H72 st ; ^

0) der vom nähmlichen an Bartb'Ima Ieray lautenden ^chuldobligation dd.
l ^ . I u n y i3c>5 , V<̂  iul.-id,i!<u,o 2 ) . Apnl 1608, vr. ^27 st- .'5o kr.;

ch dcr von cb-n diesem an Barthelma Ierav lautenden Schuloobllgalion dd. >b-

<>) der vom k^ 'nz und Ursula Fenko an Franz Wergant lautenden ^chulo-
obllgation dd. cl. iiUÄd^!ill,ü 5. Jänner ,1809 , pr. Zoo fi>;



i ) des Schuldscheins vom korenz Ienko an Valentin Petatz lautend, dd. 2ä.
August et inwinil.-no i5 . December 1809, pr. 460 st.;

tz) des Schuldscheins vom Lorenz,Ienko an Franz Werganz lautend/ dd. g.
ot, iiN2l)uiai.0 2Z. December 180g, pr. Z00 ft.;

l i ) der von korenz Ienko an Valentin Burger lautenden Schuldöbligation dd.
^t'int»dulHw 2^. December 5809, pr. 86g fl.

Jene also, w e lch e a u s d i e st n S ch u ld sch e i n en a u s w as imm er fü r e in ?w R e ch t s -
gründe Ansprüche zu machcn.vermeimn, haben selbe binnen 1 J a h r , 6 Wochen
«nd Z Tagen sog^wiß vor-diesem Gerichte geltend zu machen,.als :m Widrigen
diese Urkunden/ eigentlich die darauf befindlichen Intabulationscertificate auf fer-
neres Anlangen für nichtig, kraftlos und Zetödtcterklart werdenwürden.

Dezirksgericht Flödnig den 26. Februar z32ä-

Z- i5^9. F e i l b i e t h u n g ö - G d i c t . (2)
Vom Bezirksgericht der Herrschaft Ncumcnttl wird hiemit bekannt gemacht: Es scy

übcr-Ansuchcn dcs V^atthäus Schcspetsch von Breg, gcgcn Irlcph Ausscncg v. Schrriet»
sckacl), in die ereclttive Fcilbiethung der dem Letztcrn gctzcrlZcn, mit Pfandrecht belegten,
und auf 109 f l . 5 kr. gerichtlich geschätzten Fährnisse, als Vich> Getrcid und Fcurage,
wegen schuldigen 54 ft. 4o kr. c. 5. c. gewilligct worden. Zu diesem Ende ist die Tagsa»
hung auf den 10. und 24. December l. I . , dann 8. Jänner »625, jedesmahl von 9 bis
12 Uhr im Orte Schwittschach mit dem Bcysahe bestimmt worden, daß, wenn die ob-
gtna«ntcn fcilgebothenen Gegenstände tcy der ersten oder zweyten Tagsatzung nicht we-
nigstens um Hcn SchäVungswenh veräußert werden^soNten, selbe bey der dMten anch
unter demselben hintan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Neumarktl den 26. November 1L24.

z. Z. i356. H c i l b i et h u n a s - E d i c t . , (2)
B ^ n Bezirksgerichte der Herrschaft zu Neumartt l wird hiemit'kun> aemacht: Es sey

von diesem Grrichtc über Ansuchen des,Iacod Dcschmaml von SclotWe bey Veldcs, w i -
der Matthäus Stör r von Unterduplach, in die executire Feilbierhung ter , gegenwärtig
dem Johann T tö r r gehörigen, mi t Pfandrechte belegten, gerichtlich auf,452"st. M . M .
geschä'Hten, dem lobl. Gut Duplach sub U r b . N r o . ^ dienstbürcn'^Z Kaufrechtshude sammt
Wc!>n - und Wirthschäftsgcbäuden und der dabey befindlichen Schmiede, dann dcs sub
Dom. Rect. Nro. i2eben dahin,dienstbaren Halden Dom. Ackers Kraschiza gcwiNiget,
unohiezu dreo Termine, und zwor auf dcn 22. Norcmber, 22. December l. I . , und
22. Jänner i9>25, jedesmahl von 9 bis 12 Uhr im i^tte der Realität mit dem Bcysahe
bestimmt worden, daß , wenn diese Ztealttätcn beyder ersten oder zwcvtcn Fcilbicthungs'
tagsahung nicht wenigstens um den Schäßungswcrth an Mann gebracht wcrdcn könnten,
sclbc bei? der dritten auch unter demselben kiMan- gegeben wc»dcn würden. Wozu Kaussu«
siigc und die intabulirtcn Gläübigc^zu erscheinen n-.it dcm Anhange vorgeladen werden,
daß sic die oießMlgcn Licitationö-rcdingnisse bco dicfcm Gerichte zu dcn gewöhnlichen
Amtsstunocn täglich cinschcn oder davon Abschriften erhattcn können.

Bezirksgericht Neuinal t t l am 9. October^624<
Tl n me r k u n g. Bcy dcl ersten Tagsagung am ^2. Noveinber d. I . ist kcin Kauftusti.

gcr erschienen.

Z. , 5 5 l . """^ G d' i c t. (2)
Mzrtkäus Nous vc-n Untcrschleinih, Hcrrsä^ft Weißcttsteiner Nntcrtban, rcsp, Grund-

bold, bat dcy d^scm Gerichte bittllä^vorZcdsackt, er sey in'die Laac verseht, schulden-
h.lbcr sein.', tcr heilsamst-Wcihcnsteincr zinsbaren, zu Untcrschlc'niy licgcndcn Ncali-
täreu auf malere Iahn in Pacht auszulasscn, um aus dcm entholttn'cn ^üc^lf^illinge



— 21Z^ ««" '
Mn i G iäub iM der Ordnung Nach zu befriedigen, und cs sty eben dieferwcgen erforder-»
lich, scine, Gläubiger einzuvernehmen, mit diesen zu li^uidiren und sohin zu bestimmen,
w wclcvcr Ordnung ein odcc der andere aus dem erschwungenen Pachtschillinge befrie-
digct wt.'rd?n solle, zu welchem, Ende von diesem Gerichte eine Tagsatzung auf den 6. De-
ccmbcr l. I . fnch um 9 Uhr in dieser Ämtstanzley mit dem Beofatze bestimmt worden
ist, daß hiezn alle Manhäuö Voukischen Gläubiger mit in Handen habenden Urkunden,
ubcr die von ftlocn an Matthäus Voutzu stcllönden Forderungen zu erscheinen haben werden»

Von dem Bezirkigecichte Herrschaft Weixelbcrg am 6. November 162^.

Z. i554 L i c i t a t i o n s - E d i c t . Nro. 2^6.
(ß) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es fc^e auf Ansuchen des Mar t in Sodia von Seebaä), in die Executive Feilbiethungder
dem Johann Bcncditschitsch gehörigen, zu Route subNro. 2 liegenden, der lödl. Staats«
Herrschaft Lack fub Urd. Nro. iZ55 dienstbaren, wegen richtig gestellten 92 st. 5» kr. c.
3. c., mit Pfandrechte belegten, und auf 1376 ss. 20 kr. gerichtlich geschätzten qanzen Hubs
gclrill iqct, und es seyen zur Vornahme dieser Fellbictdung drey Taqsatzungen , und zwar
auf dcn » i . Jänner, 12. Februar und 12. Wär; 1625, jederzeit Vormittag von 9 biö
HZ Uhr in lo.'s Route mit dem,Beyfahe fcstgcschet worden, daß, falls diese Hübe bey der
ersten oder zweyten Licitation nicht wenigstens um hen Schähungswerth angebracht werden
sollte, sclbe bcy dc.r dritten Tagsahunq auch unter demselben hintan gegeben werden würde.

Dic Hübe kann besichtiget, die Llcitatisnsdedingnisse aber können sowohl in den ge»
wohnlichen Amtsstundon hierorts, als auch bey der Licitation eingesehen werden. Es wer«»
den demnach alle Kauflustigen insbesondere aber d« intadulirten Gläubiger, als Agnes
Bcmdnschitfch und Ioscpd Bcneditschitsch, zu den Licitationen zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Radm.innsdorf den 2». November 1624.

Z. i5^tt. <Zs n curs ' A u ssch r e i b u ng. (2)
Bey dsr im Adclöbee^cr Kreise liegenden gräflich Vanthicrischen Fidcicommiß-Herr«

ftbaft Wipbach wird cin Fö st^r angestellt, dem eine bare Besoldung von jährlichen 4oo fl.,/
freycs Quartier, an Deputat 8 Zuber Wein und 5o kleine Rsbothfnhren. Brennholz, dann
einige Accidenzien bemessen sind.

Diejenigen, wclckc oiesen Dienst.zu erhalten wünschen-, der deutschen-und kraincri»
fchcn Sprache kündig sind , und sich über die erlernte Forstwissenschaft odcr ^ute pracrische
Verwendung in diesem F^che gehörig auszuweisen vermögen, wollen ihre nnt dem Fähig»
feitsdeccete, den Moralitüts» und bisherigen Dicnstzcugnisscn belegten Gesuche, in wel-
chen sic auch ihr Rltcr, den ledigen oder verehelichten Stand angeben, an den gericht-
lich aufgestellten Admiuistrations'Curator, Herrn Florian Webers zu Laibach,.Haus-Nr.
206, binnen drey Wochen franco einsenden.

Lai'oach den 29. November 162^

Z. i5^7- (K l> l c t. Nro. 628.
(2) Alle diejenigen, welche nach dem zu Klcinlcttschnig verstorbenen Jacob Wambilsch

au5 was immer für cincm Grunde einen Anspruch zu machen vermeinen, babcn dieser'
w-eqen zu der auf dcn 22. December Vormittag von Z.vis 12 Uhr vor diesem Gerichte
bcstimmtcn Tags^tzung zu erscheinen, widrigens sie sich scldst die Folgen des §̂  6^4 b-G»
B . zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht der Grafschaft Auerspcrg den 16. November ,624,

^ . iä5.^. L i c l t a t i 0 ns - E d l c t . N r o . 660.,
"(2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird htemit allgemein bekannt ge-
macht: Es seye auf Ansuchen des Mathias Kunstel, Vormundes der Margareth
Wolter'schen minderjährigen Kinder, in den freywilligen versteigerungsweisen
W.n-kauf d,zs, zum Margareth Wolter'fchen Verlasse gehörigen, in- der Stadt



Radmannsdorf sub Nro. /,Z siegenden, der Herrschaft Radmannsdorf dicnM-
rcn, und auf 60 st. gerichtlich geschätzten Hauses gewllNgct, und zur Vornahme
der Licitation die Tagsay'ung auf den 21. December d. I . Vormittag vo^g b,s
!2 M r in dieser Gerichtskanzley anberaumt worden. ^ ,

Bey der Licitation ist dn Hälfte des Melstbothes sogleich zu Handen dcr Lrcl-
Wions-Immission zu berichtigen, die Myte Hälfte aber auf das verkaufte Haus
«m ersten Vatz sicher zu stellen. , , . ^. ,

Es werden demnach alle Kauflustigen zu diesen LmlaNonm zu erscheinen
eingeladen. ^ ,

Bezirksobrigfeit Radmannsdorf den 20. November i82ä- ^
8° i556. " V o r ^ ü n ^ e V I o k ^ P ^ s ä ^ ^ , ^ ' ; s 7 ^

(2) Vor dem mit hoher f. k. inn. öst̂  Appellativs-Verordnung d.do. 20. Äpnl d. <i.,
8 . 6225 delegirten Bezirksgerichte R^mannsdorf haben alle Jene, n-clche ^ ^ m Vc .
lass^dcs am 4 Iu ly ,323 zn NeumarkN vcrssocbcnen Senscngewcrfcn und hauvbes-tzer
Herrn Johann Holz aus was immer für eincm Recktsgmnde c<wc>5 anzusprechen rcrmcl»

' nen,i^rc Ansprüche bis zu sdcr bco dor m dicftr Gerichtskanzlcv auf dcn 22. ^ccmccr ^
d. I . Vormittaas von 9 bis ,2 Uhr hicrwcgm anberaumten TaMhung sogen in anzu.
Mctt-en. als widrigcnö die Abhandlung, ohnt auf selbe Rücklicht nahmen zu rornun, ad«
geschlossen werden wird. , 0 ,

Bezirksqerickt Radmanns??rf den 2a. No^mbcr 1824. ^
? " ,5^ , ' ^ O d i c t. , . Nr, l "^ ' .

(2)'Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp inwitcrlram ^nd hu,
gemacht: M seoe auf Ansuchen dcö Herrn Johann
S i n m M , wider Johann Pctsckaucr rcn Mittcrdorf, wc^cn schuldigen 27 ft. ^ d ^ ^ l r .
und Gxecutionßkosten, in die öffentliche Feilbicthunq des dem Ercqmrtcn aehongen, zu
.DcraamduN qclegcnen, dem Gute Semitfch cindicncndcTl, gcnchtkch auf 2^0 ft.^cschatz.
ten WcinaarttnK sammt Keller aewiln'get, und hiew drcv Termine, als dcr 20 Dcccm-
ber l. I . , 22. Jänner und 22. Februar ,825, jedesmahl Bormtttags von 9 bls .2 Ubr
'n loco Deraaindull mit dem Beyfügen bestimmt worden, daß nn Fasse t«iese ^cali tat
weder bcy d?r ersten nock zweyten Feilbiethungstagsatzung um dcn Schatzungs^nh oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, solche bey der drntcn und lchten auch unter

Tage, Orte und Stunde zu erscheinen hicmit

können täglich zu den gewöhnlichen AnUssinndcn in dieser
Amtskanzwy einqefthcn werden. , , 0 ,

Von dem Bezirksgerichte Krupp am 22. N ^ c m b c r ^ 2 ^ . __^__»

' ANe diejenigen, welche auf den Nachlaß des «u Igglack am ^ . Ionner .622 rcr.
storbenen Michael Regina aus was immer für emem Grunds cnnn ^ P ^ u d ^ e . . ^
wemcn, haben dieserwegcn zu dcr vor diesem Gerichte «"/ ^ « ^0 ^ m^er - ,^ ^0
mtttag bestimmten ^ erscheinen, wldr.genö ^c sich ^lhsi
die Folgen des §. 814 b. G. B . zuzuschreiben habenwcrden.
^ Bezirksgericht der Herrschaft S o n n e g g ^ »6̂  November,^

2-^2^ " Prodiaalitäts - Orttärung. 1 . . ^ <
^ Das Bezirksgericht Staatshcrcschaft Lack macht bekannt: Es haoe über Ansuchen der
Franz B?ncditschischen Anverroandtrn und d;c darüber gcpstogcne Untersuchung für noth.
wendig erachtet, dem Franz Bencditschitfch, hübler zu D o w dky Polland, H. Z, 2 .



wegen seiner Unwirthschaft als Verschwender zu erklären, und ihm seinen Schwager, Blas
Moschina von Verch, mit Beyziehung des Verschwenders Ehegattinn, Maria geb. Mo«
fchina, zum.Ourator aufzusteNen. Welches mit dem Vcysatze bekannt gemacht wird, daß
Iiicmano mit benanntem Franz Neneditschitsch Verträge eingehe oder ihm ein Darlehen
leiste,, wiorigens ein solcher Darleiher seines gemachten, Darlehens verlustig, und ble
abgeschlossenen Verträge null und nichtig seyn sollen.

Bezirksgericht Staatsherrschaft.^ack^am i3<- November, 1824..

Z . i53g. G d i c t. Nro. 1021.
(3) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Krupp in Untcrkrain wird hiemit dckannt

gemacht'. Es Herrn Barthelmä Schcbeniß,
Verwalter der D . O- , Commenda.M^t t l inq, wider- Mathia MaNeßitsch, Meist«
biether ocr.Röalitäten seines Vaters Iue Malleßitfch zu Radovitsch, wegen uichr zugehal»
tenen Zahlungsfristen der von, ihm unterm 29. I u l y d. I . bey der drittem FcUbiethunH^
tagsahung unter dem Schähunqswc.rthe erstandenen ^ 4 Kaufrechtshude samint Wohn»
und Wirthscha-ftsgebäuden um Z5o fl., dantl^ des gleichfalls, von ihn^ erstandenen, und
von dem Schäyungswcrthe pr. i5o ft. auf i75<ft. ^q^steigerten Ackers Iuschnouka, in die
öffentliche Feilbicthung, aufweine Gefahr und K.osten gelvilliget, hiezu den einzigen Ter«
mm auf den 20, December l. I . Vormittags von 9 dis 12 Uhr in loco.Radcvitsch mit
dem Beyfügen angeordnet, oaß, im Falle gedachte i j4 . hübe nicht um dcn ^eifttoch
pr. 2öa ft., und der Ackcr,um dcn,Schaßungswerth pr. i5o si,, oder darüdcr an M a n n
gebracht werden konnten, solche auch unter olesem Werthe hintan geacben werden würden.
Wozu die Kauflustigen am bestimmten Tage, Orte und benannten Stunden zu erscheinen
hiemit cingcladctr worden.,

Vom Sezutsgerichtc zu Krupp, am,2o. November 162^.

Z. , i53^. G d i c, t. Nro. 22o5>.
(3) Das Bezirksgericht haasöerq macht bekannt, daß die auf Ansuchen des Anton Me-

kinda, Vormundcö der I°öseoi) Wcuzlschcn PupMen, bewilligte. Veräußerung tcr dcn
Letzteren gehörigen Fahrnisse, bestehend in Heu., S t roh , V,eh, Gctreio, haus. unv
Meier-Rüstuüg u.s. w , im Orte Laase nächst Planinaam ia. December l. I . u m 9 Uhr
f(üh im 3icit.itionswcqe voracnommen werden wicd..

Daher die Kaustustigen hiezu eingeladen werben.
Bezirksgerichthaasderq am Z«._Octobcr- '624.

Z. l 5 ö 5 ^ " " N a ch r i ch t. '̂  1^) '
Unterzeichneter gibt sich,die Ehre, einem.verehrungswürdigen

Publicum anzuzeigen,, dasi in seinem Haust, nächst S t . Florian
Nr . i3o sowohl, als in seinem Laden auf der Schusterbrücke Nr . 3,
ganz neue Paraylüs von Taffet, Zeug, Wachslemwand :c./
welche von ihm selbst verfertiget werden, zu baden sind. Auch
werden, allda Reparaturen von Regenschirmen aller Art angenom-
men̂  und auf das Beste hergestellt.^ Da er für gute Arbeit und
Reparatur erwähnter Regenschirme bürgt, und selbe um die billig-
sten Preise liefert,, so, schmeichelt er sich, einen, geneigten Zuspruch
zuschalten.. I g n a z U n g l e r t h der jüngere,

bücgttlichev Drcchslevmclster.



^ G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n . .

Z. 16^1 K u n d m a ch u n g. Nr. i 6 5 l .

(5) Um die nöthigen Vorschrnbungen zur Ausbezahlung der Dividenden für
das zweyte Semester 1624. in gehöriger Ovdnung vornehmen zu können, werden
beyder Aquidatur der prwil. österreichischen National?Bank, vom 20. Decem-
ber 1824 an,, weder Umschreibungen oder Vormerkungen von Actien vorgenom-
men, noch Coupo ns h in« usgegebcn werden.

Die Wiedereröffnung für Vormerkungen und Umschreibungen, so wie jene
der Coupons - Hinausgabe, smdet am, 5. Jänner 1825 Statt.,

Uebrigcns wird tm füu dieses zweyte Semester entfallende Dividende unmit-
telbar nach der dicßfälllgen Entscheidung des am 10. Jänner ik25 abzuhaltenden
Bank-Ausschusses bekannt gemachh und erfolgt, werden»

Wien am 16.. November, 162/^

Joseph Grasv^ Dietrichsiein,
Gouverneur der privil. österreichischen National-Bank.

Melch ior R i t te r , v. S t e r n e r ,
dessen Stellvertreter.

I . .B: Freyherr v. Puthon,
Nan^« Dilector°.

K u n d m a- ch u n g«
Nach dem 2A und. 2^. §. der bestehenden, der privilegirten österreichischen'

^ National-Bank allergnaRgst ertheilten Statuten,, sind jene hundert Actionare
zu Mitgliedern ihres Ausschusses zu berufen, welche nach Ausweis der Actien-
Bücher sechs Monathe vor und zur. ^nt der Einberufung die größte Zahl von
Aceien besitzen.

Da dicser Zeitpunct nunmchr eintritt,, so werden von Sette der Bank-Die
rcction, mit Rückficht auf die Zahl der Attien , und bey alnchcr^Zahl derselben
auf die früheren Folien dcs Attien-Buches, jene Herren Actwnare, welche am
^ Iu ly 182^ im Besitze der meisten Actim waren, und unverändert noch smd/
nach alphabetischer Ordnung hiermit bekannt gemacht:
A M , Franz. Bie
Ärnssein <?i, Eskelcs. Bo<
Bath^any, Phi l . Fürst von. B01
Weckers, Ios. Graf von. B n
Vergcr, Thadd. scl. Söhne. Vu
Bergcr, Vincenz.
Beihmann, Gebrüder. Car
Bianchi, Duca di Easalanza, Friedrich Cla

Freyh. von. De
(Z, W y l . Nro. 98, y. 7. D n . iä2/.)<

Biedermann, M . 3.
Bogsch, Jacob.
Borsch, Friedrich von.
Brentano Eirmaroli er St i f f t .
Buol-Schauensicin, Johann Rudolph

Graf von.
Carlebach, Leopold.
Clary, Johann Fnrst von.
Dessau er et Sohn, A,

2Ä<. B- , -
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Dietrichssein / Franz Xab. Graf von. '
Dietrich stein, Mor»z Graf von.
D u Mont de Florgy, Ios. Cduach Che-

valier.
Clkan, L A .
Erbmannszahl, Franz von.
Eskeles, Bernhard Freyherr von.
Familien-Versorgungsfond, k. k.
Faukal, Vincenz.
Frank or Comp.
Fries er Comp.
Galler, Mathias.
G a s t l , I . G.
Geymü'ller et Comp.
Goldstein, L. G.

.Gasmar, N . A.
Harrach, Johann Graf von.
Hassaureck, Franz.
Heimann, Gebrüder.
Heiß, Franz.
Henikstein et Comp.
Hcnikstein, Johann von.
Herring, Johann Rttter von.
Herz, L. N. von.
Heylmann's Erbe, W. F. von.
Hofmann er Goldstein.
Isenfiamm, Carl.
Kaan, Samuel.
Kinsky, RuHolph Fürst vom
Knapp, Franz.
Königswarter, Moriz.
Küfferle, Ignaz.
Lamel ^ Sohn.
Lewinger, Samuel.
Liebenöerg cd Söhne, von.
Liechtenstein, Johann Fürst von.
Löwenthal, I . I .
Lo-Presti, Ludwig Baron von.
Mayer, Franz Xaver.
Mayer, N . m I . G. Landauer. .
Mailander Zitz- und Eotton-Fabrik der

Herren Krammer or Comp.
Mayr , Franz Xaver Ritter von.
Msisl, Gebrüder.

Montano, I , AI
Neuwall, M. Edler von.
Pauspartel, Gebrüder.
Plank, Franz.
Petter, Anton Franz.
Pretenhofer, Joseph Franz.
Provencheres, Carl von, F. M. L.
Pummerer, I . I .
Radislowitsch, Andreas.
Scherz, Philipp.
Schindler, 'Carl Ritter von.
Schloißnigg, Brüder.
Schloißnigg, Franz Freyherr von.
Schnapper, Anton.
Schraut, Alban Freyherr von.
Schuller, Adam.
Schuller m Comp., I . G.
Schwarz, Johann Jacob.
Schwarzenberg, Ios. Fürst von.
Schweighofer, Johann Georg.
Scotti Gallarati, Carl Graf von.
S m a , Georg Simon.
Singer, Joseph Leopold.
Stametz m Comp., I . H.
Stände, die nieder-österr. drey oberen

Herren.
Ste in , Leopold.
Steiner, Melchior Ritter von.
Todesco, Hermann.,
Walter, Leonard.
Wayna er Comp.
Wayna, Joseph Edler von.
Welkersheim, M . H.
Weiß, Adolph.
Welzer, Mathias Joseph.
Wcrklein, Joseph von.
Wertheim El^Comp., David.
Wertheimber, I . P.
Wertheimstein, Heinrich Hermann Ed-

ler von.
Wertheimstein's H, Söhne, von.
Wiener ed Söhne.
Wieser, Michael.
Wür th , Anton«
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^ > i i dci! kiel ue«eichn«ten Herren Actionare, welche dmch Ueb«»'tt«gunz
ihre.Act en an Andere" hn h e>°r.ige Dazwischenkunft, sich nicht mchr ,n der
lag befänden" " n gstens d° Zahl «°n E i n u n d Z w « n z i g B«nk-Ac!.en zu

Die Ausschuß-Versammlung wird am 10. Jänner 1L25 sruy um 9 Uhv
Sta t t haben. und im neuen Bankgebäudc abgehalten werden.

W > e n , am .3 . November . 8 2 ^ ^ Dietr ichsiein,
Gouvermur der prwi l . österrnch. National - Bank.

M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e l n e r ,
dessen Stellvertreter.

Johann (äonrad H ippcnmeyer ,
Bank-Director.

' ^ ü r dk an dcr f. k. Knabcntzauptschule zu Rovigno :n Isirien zu besetzende
Lcbrwle d - dntten Classe, womit em Gehalt von ja vllchen Drey Hundert Gul -
den 7us vem S c h ^ ' 5 , wird hiermtt der Eoncurs w 25. De-

^ ' D u 3 ^ 3 ^ ! ^ d : t s i Stcue einzukommen Mnken, haben ihre ei-
genha" ?g g e ^ an d:ese Tandesstclle siylisirten Gesuche, welche mtt dem
Taufscheine, dem S i t t e n . , Gcsundhetts-, Sprachen- und Lehrfahlgketts-Zeug.
Msse 'so wi mit andern die etwa.g/n Verdienste des Btttwerbers erwnsenden Do -
cumen n v ^ b e n w n müssen, bls zum obbezcrchneten Tage h'erorts emzurn-
chen w bev N c h bemer t wird,, daß die Competcmen sich überaß auch ub.er

^ ttal^nisch^P^Vom k. k. küstenl. Gubermum zu ̂ nest am 17- ^'ounnvcr 1 ^ 4 .

3 /^, V e r l a u t b a r u n g. ^ctNr. 16753.

(2) Nachdem ei h°hen O n s bcMmmt wurde' ^ 'b ° " " ^ ' H v m n

folgende Bestimmungen !U überlassen. , ^ ^^ , . ^ . c«c e. ^«^> l.^^.a. ^ -istens, Wnden die vorhandenen zwö>f städtischenL»nke, .och h°chft«N°My
' ' 2



Hn eine und die nähmliche Person,/ vom a. Hornung 182Z a n , an solche .Fleisch'
ausschrotter ucrpachtct wer.dcn, die ŝich contractmaßig verpflichten

a) ihre Bänke das ganze Jahr hindurch mtt'hinreichendem Rindfleische z.u ver-
sehen,, und selbes .von .der besten Gattung nichi theuerer als um 7 kr.
-das Pfund mit 3 Loth Zuwage zu.vMaufm,^

d) für jede Bank monathlich die Miethe von !o Gulden .im voraus an die
Stadtca'sse zu entrichten;

0) für die Zuhaltung,ihres einjahrlgm Eontrgctts eine Caution im baren Gclde
von3oQ st., nebst ciner-landtafitchen Slchcrhctt von »200 st/fürjcde Bank
bey der städtischen Casse zu ocvosttiren. Diejenigen, welche eine odcr höch-
stens zrvey der ^zwvlf städtischen Fleischbänke unter diesen Bedingungen zu
erhalten wünschen, werden sohm hiemit aufgefordert, sich schriftlich hisr-
um bis 3c». des laufenden bey dieftm Magistrate zu bewerben,

2tcns. Bleibt es zwar den'sonstigen Rmdsseisch - Ausschrottern nach vorlau-
siger Entrichtung Her unten bestimmt werdenden Fleischausschrottungsgcbuhr frey-
gestellt, vom 1. Hornung l925 an^, das Rindfleisch, jedoch von der besten Qua-
l i t ä t , um jeden beliebigen Prels zu verkaufen/ ohne an eine Bähung , oder auf
eine Dauerzeit.der Aus'schrottung gebunden zu ftpn. Denselben -liegt jedoch die
Verbindlichkeit ob

n) sich schriftlich bey diesem Magissrate.zu melden, und bie Localitat anzudeu-
ten , welche sie für die Fle,schausschrottung werben ^fürgkwahlt haben ;

t») vor ihren Banken immerwahrend gedruckte Zettel/ o»H ihnen von dcni
städtischen polit. Platz - Eommlssariat^ übergeben werden , auszuhängen, auf
welchen deutllch dcr nach ihrem Belieben zu bestimmende P rns und die
Zeit wird angedeutet werden muffen, um welchen sie wahrend derselben
das Rindfleisch ausschrottcn.

Dieser vom Flcischausschrotter selbst bestimmt werdende, aus welch' immer
für einem Betrage bestehen mögende Prers, darf am nähmlichen Tage unter
keinem Verwände überschritten wcr,den. Dem Ucbertrtter wird im ersten Unter-
lassungsfälle eine solche Bank über den ganzen Tag geschloffen; im zweyten wird
derselbe nebst der Bank' sperre noch mit einer Geldstrafe von Ho fi. belegt; im
dritten Betretungsfalle aber wird ein solcher Fleischausschrotter von dem Befuge
Nisse dcr freyen Ausschrottung auf immer ganz ausgeschlossen.

Ztens. Dle Schlachtung des Hornviehes ohne Ausnahme,, hat nach voraus-
gegangener ordentlicher Beschau lediglich nur m dem städtischen Schlachthaus? zu
geschehen, in welchem auch einzig nur stabilen Ausschrottungs-Unternehmern,
nach Zulässigkeit des Raumes , ^ ta l lungcn, Böden und Gchlachlstellcn unmtgelv-
llch werden angewiesen werden. ^

/^tens. Da jedoch jedes zur Dchlachi'ung bestimmte Hornvieh durch tne^ be-
stellende Local-Beschau- Commisson untersucht werden muß, so ist oon jcdem GtU-
cke die Beschau-Taxe pr. ,i5 kr. ,zur Bestreitung der Aufsichtskosten, sowohl^on
den stabilen, als zeitlichen Ausschrottungs-Unternehmern an die städtische Eaye
zu bezahlen. . 0 ^ l .

5ttns. Die übrigen für die Flcischausschrottung bestehenden allgemcmen ^ocai-
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Sanitats-Vorschriften werden LUr.R'chtschnur der Stadt-Einwohner, ^nd zur
Darn^ch^hrungOr d»e AusMottungs-Unternchmerselner Zelt neuerdings kun̂ d
gemacht werdcn.

Tvltst d̂en 3. Novenlber i'Z2ä.
^ a n az v o n C a p m a n v ,

Ritter deSeais.G.2eopoliHrdcnö,^.wl«^^

Secretcir.

Z ^55^ K u n d m a ch u n g. Nro. 10926.
(2) Iu r Beyschaffung der für du hichge Polizeymannschäft pro ^i825 erfordere

lichen Montoursstücke, als: an Tuch, Leinwand, Eanevas, an Macherlohn, an
Schuhmacher, und Hutcrcr-Arbeit, an Handschuhen, Halsbmden und 1 " o ^
6n6<? wird in FolgeHerabgelangter hohcn Gubermal-Vcrordnung vom zg. No-
vember, Z. i 6ZZ l , am 16. k. M. December Vvrmtttags um 9 Uhr eine M l -
nuendo-Verssci'gerung in diesem Kreisamte abgehalten werden. Diejenigen, wel«
che diese Ablieferungen und Bepschaffungen übernehmen wollen, werden htemlt
zu dieser Minuendo - Licttatwn eingeladen. .Ucbrigcns kann der Kostenuberschlag
noch vor dieser Versteigerung in den gewöhnlichen Amtsstunden bey d»esem Krels-
amte eingesehen werden. ^ , «

K. K. Kreisamt Laibach am 29. November 1825. ^ .

2. 15/.8. (2) M o . 1066g.

v ^ i . ? » i n ^ i -

Ĥ  ^ V I 3 0-

D^row S. ^äan^^s. 407F5 - 7552 IX. l'6^ 1. I^e^ Deieg^ne 2 c o i ^ .
ne n^i . i^ , -ode l u . ^ ^ ^ 1» 5 r«^6«n^ 1̂.1 Mü.c)ne äa ^poi-e.w 5ino ai

remkro 1623. coll'I. K. ^vorno,6i 1 > ^ e ä» I^-en.o 0 Oni«ep,^ ^ora-

8Ua^. i , , clie kanno porew ess.no eä ^ . ^ ^ -

Uäino U 12. ^av^mdro 1L2/4. .



nei I^05tro 1<<^na cl'Illti'ia^ e col c^n îe 5'inis>c?ßn°iroQ0 ^»ü^ans-Iic; <Ii inünrenerio

nii'Il deila ^resen^e ?u!.eiN6) zlUlic nun, 2^!,l^no ad inc^rni^re l^^Ü 05d«ooli
n^N' e^6c:nx'lnns cioli' oper» n,55i.lnt25i, e „« l ^oäilnen^c, 6c?i d i i i ^ i loro i^coi--
llat,i 'in Qorn^Nnzc» dc;1l2, moc.Ic8ii^2. I)i«1ii»i'i2mo c^nincii e^^erg ^ ^ ^ ^ ^ vo1ont,3
^lie i l <^on^a^0 suri l fei i lo äei venckr« seNeindrc mi1^0l,^c>c^nwventlänS ot^
len^ci 1a 5na >̂i?NÄ ecl'inüei'Ä esc^n^ione^ e olic lÄsi I^urcn^o 1^c)rainil.u «
doin^Ioni ^0533^0 li^cyÄinllnto ^a^sÄi-e non 50I0 3ji2.o02tl n7.i0ne ^ i 6cU2 5̂ 1-262

li'miH 1)arii(^iÄ. 50^>i'5 ia rnetle5i,n2nei s)nnto cii Zdu^i/.?.» ̂  tosl^oclie 52i'2 (ic^̂ I ̂ nttc)
1^1-nntiÄs.H, e d ie s,i'evio, i l collauäa 6i wQ^aclo suia 3l̂ 5i3. aci <35«i furniIl lncML
<c-on5<?̂ n̂ Ä ^21- la cli 1c:i in3nnt.c:ni,ion<: dni'.inta i l ^ci'iocio eonvsnuw ^' amn
ein^u^nra c;5l^c;n6avi 2 t.nri.0 loi-o ut.il«: 0 riscliio i ä i r in i Zlr^slAli e5pr<?85i nei
don^'al.w> Qioä <:. 6a o^ni «3ri'a c.irico ^iiato 63 Q2V2 î, ^ nnil i l^i-innrani »6i
^c r lc!«l.^ />. silniic riral.« t l^ ^ovi o 80niHli Ik3,r«nt,2ni cfUHl.di'Q r>er ^5l.u 0. nor
o^ni ^2val,1n 0 ninlc, avonl? 50MÄ ^2iÄNd2ni 8oi^. « ^,or o ^ i 5oiUÄic> !iv«?n<.6 »ulu» "
^-n^nwni s îHNt-o cî  cla agni cIi'i'O vnow Ni-^w 6» eavglli, o innl i ^ar^,N2ni U'.«
>̂c?r ie.8l,Ä <?. 5linlle ^ll'Iw d«l l^ovi 0 «0111211 ̂ Äi^n. ini 6ne pei' toHt^ / . pssr o^ni
2nim2ls 62 tiro^ cli.«? io55Q ^»ccado 6»l eari-o s z^uT» 5011,2 k-ivuNÄni äue^ «
Z". ^<?i' Mt t i HÜ üiiiinzli, ci^)i'ini.. ^e^or in i , snini « cli ^n^ l l in^ ic »Iriu ^p<?eis

. !armN^ni nuo per lctäQu ä2l,ve s)kr 3ll.r0 soin^i-ü Ie e8<2nx.ioni cli le^^L, e odä
5an0^, 0 3Ii-cMnc> in vi^oi's ^re530lo bilsi'iei'e^i-aiiäÜ.Dielii.'niÄlno in^lne esÄsre
jXo5U'c» sn-eci^o Vtt^i-e ^ ^ 6 al^nansi cl» iaäciäre ^z^i iLdi-en^o ^oiaini t t i «
(^un^icl^ni^ loro oredi ^ 5nc:c685oi'i oci 2vc?nn (ijl i no , nel vacilleo, ecl im^«r-
^ii-dZto ^»0856550 ,̂ 3 ßs>c1iineiN0 cl.'«582 I^üii'ioi'H ^ei- i l cu^zo n^n in^crl'ottlx
ä'^nni cin^lianla Q0in^ns.2l)iii l1i»l ^iornV ^ellacoit^^^na äoilä ä^aäa ^ e <:ia in

.^om^Mza <: riäÄiciinento cleilo 5N05V cli co5U'U2ione ^ e «i2nMcu^ioN0 ^ella



M ,!

^ t a d t - und lanMechtliche Verlautbarungen.
,(2) N " ' äZlä'

Flb«u« i8«8, gew.ll.get worden. ^ ° , p "^ °1 ts , rund° Ansprüche »acken zu
d°chte U«tund« aus w»i immer fur ° " / « ^ ' Z " / " "zinem'.ah e, stchsWo^
kinnen «..m°i.m, selbe bmnen d« gesch A 3 " " o°n^emem. y ^ ^ ^ . ^ ^ ^
chen und drey Tazen »°r d>«sem k, - ^ »°c un A „ l „ g , „ des heu.
len und anhxnqig zu m»ch«n, als un WwriZen «u di, °inedackte Urkunde,
«igen B.ttssellers Hr„. Fr«nz Grafen « . , H ° ) " " " H : nack Verlauf des« ae

" " ^ 5 d ^ ^ ^ ^ : u'nd"ian7rechtt m^rain. «aib«ch a« .0. I.ch ,82..



V . »555° (2) Nr . ^5i9.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kra'm wird bekannt gemacht: Oö sey von

diesem Gerichte auf Ansuchen des Jacob Gostifcda vulgo Fortuna, wider Joseph Pod^n -
scheg, in der Tirnau wohnhaft, wegen schuldigen 94^ ft. 52> kr., sammt Zinsen und Unlo»
sttn, in die öffentliche Versteigerung des, dem Oxequirten gehörigen, auf 1^4 ft. 54 lr.
geschätzten Hauses,, sub Vonsc. Nro. 32 in der Tirnau^ sammt An« und Zugehör, dann
des halben Stadtwaldantheiles, tirnauerseits Rect. Nro. »3i gewiNiget, und hiezu dre»
Termine, und zwar auf den 20. December 1Z25, dann auf den 24. Jänner und 21. Fe-
bruar k. I . 1625-, jedesmahl um 10 Uhr Pormittags vor diesem t..k. Stadt- und Land'
rechte mit dem Beyfatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realitäten weder bey der
ersten noch zweyten Feilbiethungstagsaßung um, den- Schähungsbetrag oder darüber an
Mann gebrachd werden tonnten, selbe bey der dritten- auch unter dem Schatzungsbctrago
hintan gegeben werden würden. Wo übrigens den Kauftustigen, frey steht, die dießfälligen
Licitationsdedingnisse wie auch die Schätzung in der dicßlandrechllichen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden oder bey dem Exccutionsführer I,acod Gostifcha vulgo Fortuna
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen..

Von dem k. k. Stadt - und. Landrechte «^ Kraim. Laibach den 16. November 1824.

Z, i5^4. (5)- Nro. 4973.
Bon dem k. k. Stadt« und' Ländrechte in Kram> als Realinstanz, wird bctannr qe>

Milcht: Nä sey von dieftm Gerichte auf Ansuchen deS Bezirtigerichtes Adclsbcrg, in Sa-
chen dc5 Dr. Lusner, Kurator, zur Einbringung der Bernard Freyh.ron Rossetischcn Per»
laßactiven, wider Ios.Huzek, puuclu i5ac> ft. c. 2« c., in die öffentliche: Versteigerung
des dem Exe^uirtcn gehörigen, auf 9016 fi. geschätzten Gutes Schilertabor lm Adelsber«
ger Kreise, gewilliget, und hiezu drey Termine, und" zrvar auf oen i». Qctobcr, auf den
i5 . November und auf dew 2«. December I. I . , jedesmahl um- io Uhr Vcrmittags
vor diesem t. k. Stadt- und Landrcchte mit dem Bcysnhc bestimmt worden, daß,
»renn diesc Realität weder bey der ersten noch zwevten Felldiethunq5tagsatzung um den
S A M n a M t r a g oder darüber an Mann gebracht werden'könnte, selbe dcy der dritten
auch unter dem Schatzungsdetrage hintan gegeben werden würde. Wo üvrigcns denKauf-
lustigen frey steht, die dießfälligen ^icitatwnsbedingnisse wie auch die Scdähung in der
dießlandrechtlichen Registratur zu den-gewöhnlichen Amtöstundcn oder beydem Execu-
tionsführcr Dr . Lusnec einzusehen und Adftbrlfcen< davon zu vcrlangell^
A n m e r k u n g ^ Auch bey

schienen.
Laibach am 3'. August 162H..

Vermischte Verlautbarulmen..
Z.. , 5 3 ^ («) Nro. 368^

Bon dem Bezirksgerichte tzer Herrschaft Tressen in Unterkrain wird hiemir bekannt
gemacht: W sey auf Anlangen deö Anton Stcrmch von Stöinbrücke,, wider Georg Pettan
,vcn,Oberdcutsch)orf, wegen schuldiger 3g8 ft. ĉ. 5. 0., in die erecutivc Veräußerung dcr
dem Liytcrn gehörigen, der k'. k: StaatKhcrrsäiaft Sittich sub Rcct. Nr. 67 dienstbaren
Halden Hübe a.cwilliget, und zu deren steigerungsn'eiscnVornahme drco Termine, nähm-
lich der 24. November und Deccmber ü I . , dann 2^. Jänner k. I . , jedesmahl früh von
y,biü 12 Uhc mit dcm Anhange bestimmt worden, daß besagte Realität sammt Zugehör,
wenn sie weder bey dem ersten noch dem zweyten Termine um dcn gerichtlich erhobenen
Schä'tzunqswcrth pr. 35o ft. an, Mann gebracht würde,, am,dritten Termine auch unter
dem^Schahungspreise werde hintan gegeben worden.

Bezirksgericht Tressen am 2>^ November 162^.
2ün m e r t u n g> Am crstcn^ Termine hat sich tein^ Kauflustiger gemeldet.
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Z.l520. ^ (3) ^ ^ ^ , „ ^
St. G.B.

N a ch r i ch t
von der kais. kön. böhm^ Staatsgüter - Veräußerungscommission..

Die,Religionsfondsgüter. S la -pp undDawlewerden feilgebothen.

H l Folge HoftamMrpräsidialdccrets vom 22. Ö die
ReliKionsföndsgütev'Släpp und D a w l s , am 5. Jänner 1825 in dev
zehnten Vormittagsstunve.. in^ dem k.° k.. Gubernialsitzungssaalelöffentlich
feilgebothen, und an den ", .>

Diese vereinigten Güter liegen im Berauner Kreise an dem linkem
Moldauuftr, ungefähr /̂  Meilen von Prag entfernt^ und der AuOufs-
preis ist aufS2,/,i4 fi. C . M ftsigesttzt., ,,

Als, standhafte Gierigkeiten leisten die Unterthanen z.
^. B e y d e m G u t e D a w l e

1)' an Urbarialgnmdzins 36 fl. 12 1̂2 kr. C. M. .
2) An Naturalroboth 2660Iug>- und 2862 Hnndtage. Diese ist der-

mahl bis Ende October 1626 im Gelde reluitt/ und die Unterthanen zah-
len dafür mit Einschluß, des eben benannten' Urbarialgrundzinsts jährlich
783 fi. 32 1^. kr..in C. M : , wobey sie der Obrigkeit die erforderliche Ar-
beits^aushülfe gegen folgenden Lohn leisten müssen:

für einen Zugtag mit 2 Pferden 10 kr. C. M .
-, - - - 2 Ochsen 7 kr. - -
-- - Handtag - . . . .- 4 kr. ? -

L. B e y dem G u t e S l a p p >
wo-das Robothabolitions- und Meiereyzerstückungssystem eingeführt isi>
zghlen die Unterthanen an immerwahrender Robothreluition:

von Gründem i9 i^ f l .33^2 kr. W. W..
- Häusern 246 - 16 - - -

und die Innleutezu 36 - - - Ferner
an Grundzinsen 45fi.2ß - - -
- Hauszinsen i g - 4 3 i j 2 ? ? «
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nebst der reiheweiseu Verrichtung aller obrigkeitlichen Arbeiten außer der Fcld-
wirthschaft, gegen eine unabänderliche Zahlung.

Die jüdischen Familien entrichten an Schutzgeld 16 st. C M . jährlich.
Zu diesen Gütern gehören ferner:

1) Zwey unterthänige Marktstecken, zwey Dominical- und fünfzehn
Rusticaldörftr.

2) Zwey Brauhauser, wovon jenes zu S l a p p in obrigkeitlicher Regie
sich befindet, und bey einem Gebräue 16 Fasser 2 2^4 Eimer erzeugen kann,
jenes zu D a w l e mit dem Gusse von 12 Faß aber bis Ende October M 6
gegen einen jährlichen Zins von ä56 st. 35 kr. C. M . verpachtet ist. ^

Zur Abnahme des Bieres sind bey dem Slapper Brauhause sieben
Wirthshauser und drey Schanken, bey dem Dawler orey Wirthshauser
contraotmaßig verbunden.

3) Zwey Branntwein- und zwey Flußhauser. Hievon ist das eine bis
Ende October 1625 gegen einen jährlichen Zins von 122 st. 45 kr. C. M . ,
dns zweyte bis Ende Jänner 1627 gegen den Zins von 74 st. 3c> kr. C. M^
im Bestände.

4) Sechs abverkaufte Mühlen, die jährlich 282 Gulden W . W . M
die Renten zinssn, und wo bey fünftn hievon der Obrigkeit das Vorkaufs-
recht zusteht.

6) Zehn abverkaufte Wirthshäuser, wovon drey einen emphyteutifchen
Zms von 5o fi. Zo kr. W . W . zahlen, und bey sieben der Obrigkeit das
Vorkaufsrecht vorbehalten ist..

6) Acht abverkaufte Schmieden, die jährlich 26 fi. 54 kr. W . W . zin-
sen, nebst dem Vorkaufsrechte bey einer derselben.

7) Das Recht des Salzhandels, welches gegen einen Zins von 21 fi.
6 kr. C. M . bis Ende April 1625 verpachtet ist.

8) Ein obrigkeitlicher Ziegelofen, von einem Brande bis 16,000 Stück
Ziegeln.

9) Eine Lehmgrube, für deren Benützung die auf den Gütern befindli-
chen Töpfer im Jahre 1824, 62 fi. 21. C. M . zahlten.

10) Drey Meierhöft nebst zerstreuten Grundstücken, im Gesammtflä-
cheninhalte . /

von 1476 n. 0. M . 4 1H16 m. Aecker,
- 557 « - - 3 6)16 - Wiesen,
- 206 « - - 13 4^6 - Huthweiden,
- 177 « « - g - meist trocken liegeß^en Teichen, dann
- 70 - - « 2 iz j i6 - Gürten.
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Von diesen Meierhöfen befindet sich jener IM Qrte Slapp mit 527
M . i m. Aeckern, und LZ M . ' i m. Wiesen in eigener Regie, und ist mit
dem nöthigen Nutz- und Zugviehe versehen. . . , ^

Die übriaen Grundstücke smd theils an d,e Beamten und mindern
Diener unentgeldlich überlassen, theils ^ f / ^ e n e Z n t p e r . o d e n gegen
den Gesammtpachtzins von ..52 fi. 2« , j ^ kr. C. M . , ,°9 M ^ "> K, «,
,«<, M 3 m. Haber mid 22 ^.°c>,Centner Heu, m " ^ w verpach ,
daß im Falle des Verkaufs dieser Güter »»Käufer da, wo d ^
Aufkündigung nicht ausdrücklich siipuM ist, nn d.e Contractsze.t gebun-

" ° " ^'^Üewdieß wurden bisher zur einjährigen Verpachtung vorbehalten:
I2 l n. °. M . H H16 IN. Huthweiden,
22 - - - i 12)1« m. Teiche, lmd
17 - - - 4 9 ! ^ m. Gärten. . ^. , ,

Der Pachtzins von diesen Grundstücken betragt im Jahre 1824 7° st.

^ ' ' K e m? Weidenruthen bepstanzten M r betragen . M . 2 «^5 m.
Wiesen, und für die Weidenruthen smd ,m Jahre.823 2° fi. 3 k. M ^>.
'entirt worden; demn i>nd mit Bickn ^,nd Kiefern unterwachsen /.3 Ä,.
5 2ji6 m. Huthweiden. ^ , , . . ^ 1. »

Die übrigen bey dem Gute Slapp sonst bestandenen Mmrhoft smd
MMteMsi r t , und der jährliche 3>ns hiefür beträgt 265» fi. 23 3^. kr. W W .

" ) An Waldungen .^635 M . 6 3j4 m., welche Memmaß.g .n^ahr- .
l'che Holzschläge eingetheilt sind.

ZNZ3e5'd°m^^^^^^
" ' . f H - ^ : ^ d ? ^ . ^ ^ m.b, Dawle,
^̂ in«̂ ^̂ ^̂ ^ ^ n ^ u ^ r t h s c h a f t s -
' " ' : : ) d 3 A ? r 7 n a ! ^ t über die S.apP. Pfarrkirche ^ a r r ^
Schule, so wie über die S t . Kiüaner Pfarrkirche, Pfar ey und Schule
M Dawle unmittelbar dem k. k. Religwnsfonde vorbehälten.

Wer,an der Versteigerung "ls Kaufiusi.ger Th«. nehmen w.N, hat
den zehnten Theil deß Ausruftpreises mtt 524. fi. 2^ kr. >n C. M . als Reu-
geld bey der Versieigerungscommiss'on bar zu erlegen, od«i hmub« nne
von der k. k. Kammerpiocuratur VoBufig geprüft« und bewahrt gefundene



Sicherstellllngsacts beyzubringen. Das auf diese Art erlegte oder sicherge-
stellte, Reugeld hat der Meistbiethende, sofern er vom Kaufe zurück treten
sollte, ohne weiters zu, verlieren.. Außerdem wird aber das vom Meistbie-
thenden bar erlegte Reugeld auf Abschlag der eingegangenenZahlungsver-
b.indlichkeit zurück behalten, den übrigen Licitantm.über gleich beym Ab-
schlüsse der Licitationsverhandlung zurück gestellt, werden.

Ein Drittheil, des Kausschillings muß nach erfolgter höchster Be-
stätigung des Verkaufsactes, und, noch vor der wirklichen. Uebergabe der
Güter, dar erlegt werden; dagegen werden zum Erlag der andern zwey D r i t -
theile fünfIahresftlsten gegen dem, zugestanden, daß solche auf dem ver-
kauften Gute in erster Priorttätversichert,^ und mit Fünf vom Hundert ver-
zinset werden..

wird demjenigen der Vorzug
gegeben werden, welcher sich zur Entrichtung des Kaufschillings in kür-
zern Fristen herbeylassen wird.

Der zur Erwerbung landtafiicher- Güter in der Regel nicht geeig-
nete Käufer, welcher dieß Gut unmittelbar vom.Rtzligionsfonde.ersteht,
erhält die Dispens von der Landtafelfahigkeit. für sich und seine. Leibeser-
den, in gerader, absteigender Linie..

Die übrigen Verkaufsbedingnisse werden bey- der Versteigerungstag-
satzung bekanntgemacht werden, und die. Kauflustigen können die Guts-
beschreibung und Abschätzung bey der. Staatsguter.- Administration vor-
läufig einsehen., ' . .

Prag'den 29. October 1 6 2 ^ " ^ ' '

Vermischte. Verlautbarungen..
z;.Z. 219.. (3)- Nr. 45'

Von- dem Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft yandstraß wird- hicmit.bekannt ge-
machdr Os habe Friedrich Waßltscb von, Seifcnbcrg, als Bevollmächtigter deö Johann
Nachngass von Leiten, um diö öffcnttlche HorlÄdung des Letztern, im Jahre ^621 zur
^p'.c der französischen Regierung zum iNynscben Regimcnte assentirten, und seit dew
nicht mehr in Vorschein gekommenen Vetters Andrä Nachtiqass..vom Weingebirge Suiben,
^^bethen. Da nurr in dieses Gesuch gewisliget^ und der Joseph Grcgoritfch von Soworst
zu dessen l^ürawr a!)5LMl5 aufgestelld worden^ ist, so, wird der gedacht vermißte An^ra
Nachtigall. füllS er noch am Leben seyn sosste, hiemit zu dem Ende vorgeladen, um sich
bmncn einem Jahre, vom Tage diefts Gdictcs-, bey diesem Gerichte.sogewih zu melden,
als im., Widrigen, wenn er während dieser Zeit nicht erschiene, oder das Gericht nicht ous
e^nö,andere Art in die Kenntniß seines Lebens sehte/ zur gerichtlichen Todeserklärung ge-
schMtenv und dessen hmterlafsenes Vermögen nach d?n Gesetzen behandelt werden würde.

Amdstrah am, 3. Fcdruar 1624.



A c m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n.
H, ,-s- K u n d m a ä) u n g. Nro. .̂699,
" l ' ) I t ^olae bohcr f. f. Gubcrnml'GenchmlgUl'g vom 4. v. M . , Nro. 1Ü024, nird
am 22. l M . früh 9 Uhr rie versttigerungsweisc Verpachtung dcr städtischen Morast-
wkfcn auf drey Jahre am Rathhausc vorgcncmmcn irerren, »?ozu aNe Pachtlustigen cm.
geladen sind. , » ,

Magistrat ssaibaä? am 5. December. »ö24.^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
5> ^ E d » c t. Nro. 2-33.

(1) Vom Bezirksgerichte der Religionsfondshenschaft S't t ich, NeustadtlerKrcl-
ses, wird hiemit bekannt gemacht: Es sey übcr mündliches Ansuchen des Franz
Hauptmann, Erben des sel. Mar tm Hauptmann, vulgo ^evunz von Rann , ge-
gen Mathias Gellan, vulgo Kmeth, Hüblcr zu Iabl.nch bey S t . M a r t m , m
dle Reassumtrung der durch den Bescheid vom I . ^cprcmber i 3 2 ä , Zahl 2257,
bewilligten, zu Folge Edicts vom 3o. September 162^ aber cmgestellten cxecut'ven
Versteuerung der, dem löblichen Gute Grönnhcf sub Urbars-Nro. 30 dtcnsiba-
ren, auf 7äH fi. 5o kr. gerichtlich geschätzten Hübe, wegen noch schuldigen 2 i5 ss.
23 N2 rr sammt Anhang gewilliget worden. , . . «> ^

2u diesem Ende werden nun drev Termme, als: der 29. November 1824,
der ,? . Iannör und d<r 14. Februar lß25, jedesmahl um 9 Uhr früh ,m Orte
Iablamtz im Hause des Exequnten mit dim B c M e anberaumt, daß, wenn dlcse
Huwalt tar weder bey der ersten noch zweyten Fcilblethung um dcn Schatzungs-
werth oder davüher an Mann gebracht werden kann, solche bcp der dritten auch
unter der Schätzung hintan gegeben werden wird.

Dle Lttitatwnsbcdmgnisse können vorlausig m der dasigen Bezirkskanzley
eingesehen werden.

Gittich «m 2/z. Oetober 182^. ^ <. . ^^. « « - c
A n m e r k u n g . Vcv .der ersten Fellblethungstaqsatzung hat sich kem Kaufcr ge.

meldet; es wnd daher dle zweyte am 14. Jänner ,325 abgehalten werden.

^Z. ^ ; Z E x c c l N i v V V e r s t e i g e r u n g Nro. 2747-
der'Matthaus I a m m g - , rulgo Zhebuiar'schen Drittelhube zu Sttt.ch.

(1) Vom Bezirksgerichte der ReUgionsfondsherrschaft Stttlch wlrd h,ermtt be-
kannt gemacht: Es sey auf mündliches Ansuchen der Margarttha ValentlN, we-
gen aus dem Mrthschaftsamtlichen Vergleiche dd. BeztrksobrlgkettStttlch am 6. De,
cember 1820, Zahl 2Z3, an väterlicher Erbschaft zu fordern habender n 5 f l .
, r U2 kr. sammt Anbana, ln dt5 executwe Versteigerung der zur Rellgwnsfonds,
Herrschaft Gtttich sub'Urbars'Nro. i t f t dienstbaren, zu Gtttlch liegenden Em-
drUtelhube, sammt den hicrauf befindlichen Wohn- und W'rthschafts-Gcbau-
den, und der hicbcy befindlichen Fährnisse des Matthaus I a m m g , vulgo Zhchu-
lar zu Sittich gcwmiget, und hierzu drey Feilblethungs-Tagsatzungen, als die
erste auf den 26. November 1624, die zweyte auf den 11. Jänner und die dritte
auf den ü . Februar 1825 früh um 9 Uhr im Haust des Ercquirten mit dem Bcy-

cZ. Beyl. Nro. 98. d. 7. Dec. 1824). - D



satze angeordnet worden, das wenn diese auf 694 st. äa kr. geschätzte Realität,
und dle auf 18 fi. 16 kr. betheuerten Fahrmffc wcder bey bereisten noch zweyten
Versteigerung über, ober welnMns um den Schatzungswerth an Mann gebracht
werden sollten, selbe sodann bey der dritten Feilbltthung auch unter dsr Gcha-
tzung hmtan gegeben werden wurden.

Diese Realität, in der Nahe des Schlosses zu Sittich, empfiehlt sich hinsicht-
lich ihrer angenehmen und vortheilhaften Lage von selbst, bahcr Kaufiustlge und
insbesondere die mtabulnten Glaubiger zur 3rschemung nut dcm Bepsatze vorge-
laden werden, daß die kicuatwnsbcdingnisse am Tage dcr Versteigerung, wie
auch lnzwlschcn in dieser Amtskanzley in den gewöhnlichen Amtsstunderi. bekannt
gegeben werden. . Sittich am 34. October 1824.
Anmerkung. Bey der am 26. November l. I . abgehaltenen Versteigerung

hat sich kein Kaufer gemeldet, daher die zweyte am i t . Jänner 1825 abge-
halten werden wird.

Z. i56i . E x e c u t i v e Fah rnissc« Vers te ige r u n z. Nr. 01I9.
Das Bezirksgericht dcr Neliqwnsfonl'sderrschaft Sut'lch macht hierdurch bekannt:

Daß nbcr mündliches Ansuchen des Matthäus Pras-mler, Inwohners vcn Rann bey S t .
Mat t in , in die executive Feildicrhung der dem Ios.-ph S^mmerl, vulgo Sorilfch, hub>
lers zu Thenctitsch gehöriqen, gctlcktlich gepfändeten, unv auf ^ fi. 17 kr. geschätzten
Fghrnisse, als: zweyer Schweine, 1 »j2 Cenlner Spinnhaar, 6 Merling Weihen,
5 Mcrlmg Hielfc, 4 Merkng Haioen, 5'Merling Korn, bey 25 Centncr heu und
i5 Rentner Stroh, dann einiger Haus" und Keller-Geräthe :c., wegen schuldiger 5y st.
<̂. 5. c. gcwilliger worden scy.

Da nun hlezu dreyFeUdiechun<is-Tazsahun>?ln, als dec 21. Dec.WO^, dcr »ä- und
,8. Jänner ^626, jedcrzcit Vormittags um 9, und Nackmitlags um 2 Uhr im One Tc-
neticjch mit dem Anhange ausgeschrieben wurden, d^lß. wenn diese Fahrnisse dcy der
ersten und zweyten Feilbiethungs« Tagsatzung um dcn SHahungZ« Werth oder darüber
nicht angebracht weröen sollten, selbe bey der dritten auch untcr der Schätzung hintan
K«geb«n roecden; so werden KaustuMze zu dieser Versteigerung zu erscheinen hiem'U gewden. '

Sittich am 2. December 1624.

Z. i562. ^ Fahrn« sse -L i c i t a t i on . Nro. Zo/̂ S.
Das Bezirksgericht zu Fittich m^ckt bekannt: daß über mündliches Einschrettcn dcr

Witwe Ursula Gorisckeg von Dosb, als Vormül-.derinn ihrer drey minderiährigen Kin^
der, in die crecutive Fcildietbun«; mehrerer, dem Anton Brcgar, rulgo Zeint zu Do^b
gehöligen Fährnisse, als: zweyer Pfer». Kummete, i Wagerl, 1 Tisch, » lange Bank,
1 Kleider. Trübe, 1 große und 4 kleine Getreid» Truhen, 45 Merling Haber, 12 Mer-
ling Korn, 4 Merling Gerste, »5 Ccntner heu, bey 60 Ecninec Stroh, ,6 Pfan»
Flachs, l4 Pfund hani, 6 Stab Leinwand ic., wegen schuldiger ,46 ft. 24 kr. c. s- ^'
gcwlsslgct worden sco.

Hiezu sind drey Termine > nähmlich dcr 20. December 1624. dann der l i . und 25.
Jänner »925, jederzeit früh um 9 Uhr im hause des Grcquirten zu Doob mit dem An-
hanqe ausgeschrieben, daß, im FaNe diese Fährnisse roedcr bey der ersten nocb zweyten
Feittiechung um den Schävunqöwctth oder darüber ^erkauft werden sollten, selbe bey
dcr dritten Föllbiethungs. Tagsatzung auch unter der Schätzung hintan gegeben werden.

Sittich am 19. November 1624. , ^

Z. »567" ' ' "^Concurö ' E r ö f f n u n ^ (')
Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Wcirelderg zoird durch gegenwärtiges «.Zo^

aNcn Denjenigen, denen daran gc^gen .ist, hisrmtt bekannt gemacht: Es sey von ̂ lc?e"
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Gericbte in die Eröffnung «incs <3onc«rfts, nach Vorschrift der allerhöchsscn Hofd.ecrM
db. 5Z. Apri l 1780, und hoftanzleydecrers dd. 5. März l . ^ . , Z. 6757, über das gcfammte

' lm Lande Kraln dtsinoliche, dewegliche und unbewegliche Vermögen des Gut St row!«
hofer rcnittcnten Uinorthans MaN in Uarbeis zuGroßlat gewUllget worden. Daher wird
Jedermann, dsr an erst gedacht Vec schuldeten eine IorHerung zu stellen berechtiget zu
seyn glaubt, hiemit erinnerte bis 24. Dccemdcr l . K , die A ^ M l d w i g semer Forderung
in Gestalt einer förmlichen Klage wider Herrn PaulK.n.obl, M Bertretcr der W a r l m
Garbeis'schcn Concursmassc, bey diesem Aczlttögcrichte sogewlß einzureichen, und ^in
selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sond.ern auch dos Rccht, kraft dcDn
er in oicse oder j?ne Masse geseht zu werdcHi vcrwngt, ^u erweisen, .widrigens noch Vcr»
ß'eßung oes obbestimmten Tages Niemand mehr gehöret werden, und W c j e n M N , die
lhre Zsrdelungeu biö dahin nicht angemeldet haben, in RuHßcht de.s ZefaMmLen im Lande
Klain befindlichen Vermögens des 'obgenannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen seyn sollen , wenn ihnen wirklich ein Compensationolecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Guck von der Masse zu fordern hätten, ödet wenn ihce Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt rrare, also, daß solche Mäudiger>
wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schuld, ungehindert des Compcn-
satlons.Oigcnthums oder Pfandrechts, das ihnen sonst zu stalten gekommen wäre, gdzu«
tragen vcchaltcn werden würden.

Udrigcnö wird auf den »3. December l. I . früh 3 Uhr cme Tasatzung zum Versuche
der Güte ausgeschrieben, dieses Concursgeschaft wenn möglich im Vergleich^wcge adzu«
thun, die Förderungen zu liquidiren, die Rangordnung der Eretitoren zu bsiilmmen odec
das Vermögen zu vertheilen; sollte jedoch dieses Geschäft im Wege der Güte nicht
beendiget «erden tonnen , so wird zur Wahl eines Vermögcns'Verwalters oder zur Be«
uätigung des prov. ernannten Herrn Io f tph Scun ig , Inhaber des Guts Sttobelhof,
wie auch zur Auswahl eines Cceditocen Ausschusses an eben diesem Tage geschritten, bey
welcher Tagsshung auch die Gläubiger untcr Einem für den Vermögens Verwalter c'me
angemessene Instruktion vorzuschlagen, und die in der Vermögens'Verwaltung M m M a '
gcnden Puncte festzusetzen und zugleich die Vorsichten zu bestimmen Hahen werdc-n^, unter
selchen sie die BermogcnK'Verwaltung durch seiden übernehmen oder fortführen lassen
^^ l l en , ob öer Masfrvcrwalter in Oid zu nehmen, ob und was von demselben für eine
S^cherhnt zu besteNen. ob die Gelder und die dewegkchen Gü,tor L raMer i r t oder >n s^»
nen Handen zu lassen, oder sclbe sonst irgend wy m Verwahrung zu bringen seyen.

Von dem BeMlsgelichte der Herrschaft Mixe lderg ara 21. Sevtember »82H.

3. l563. E d l c t. ( 1 ^
Vor dem Bezirksgericht cder StaatG^rschsft Rupertbhof werden alle Jene,

die auf den Verlaß des zu Groß - Lerchendorf verstor^enfn Franz Turk, vulg»
Viditz, aus welch immer für einem Rechtsgrund? Ansprüche zu machen gedenken,
am 6. Jänner Z825 früh um 6 Uhr 5lM so gewisse zu erscheinen haben, <3li
slch die Ausgebliebenen die Folgen aus dem tz. 6:4 b. G. B. sich seiest zur Last
zu legen haben werden,
^^^zirksgericht V.rMtcherrschaft ^Rupertshof am i.'Dccember 3.82^.

^ ^ ^ ' ^ ?C,onvo^w^Gdic^ , . Nro. »2^9.
«,0) -!5on dem BezirNgerichte Kaltenhmnczu 3albaä>,wll'o lund gemacht: W ft^ auf

"" langen der Herrschaft K^uz in die gerichtliche Olhcbung cs>s Passiystandcs ihreö l l l ter-»
thang ^ohann Kodermann von Zhernuzh, ,zum Vchuft,angc,lril.^nerA!?stiftunq dcsst!d?n
gewullget, uno zu diesem ^Onde die Tagsayung auf de,n ,»?. December d. I - V o r m w ^
um 9 Uhr vor Peseln Gcrichre bestimmt.worden. ^

'-,. ^sweroen daher aNeJene, welche a«fden.obgedachttnIol^Khd3rmann aus was i^^
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?für einem Nechts^runde Ansprüche M macd^n baben, vorqcladcn, selbe am M ^ H i m M '
ten T.i^c: fogcwlß anzumelden, als sie sich widrigenv dic aus lhcem Auöbloibcn cnistehen^
den FÄqcn selbst zuzuschreiben haben werden., .

Laibach am »5. November ^ 2 4 . ^.

Z . i566 ^ V e r l a u t d a r u n ^ " ( i )
', Zu künftigen wird auf dem St . Iacobs'Plahe cin geräumiges Magazin
'in Bestand ausgelassen. "Liebhabec belicdcn sich dseßfaNs in dcr oeutschen ^^sse Haus-
Nro. 179 ,im zweyten Stock rückwärts dcs Nähern zu erkundigen.

Z . ^ i 5 6 3 . " ' " ^ " " ^ " ( 1 ) " ' ^
I n der S t a b"t S a l z b u r g ist eine^r eale S p e z e r e y - / M a t e-

r i a l"- u nd F a r b'w aa ren - H a n d l u n g mit Waarenlager und Hand-
, lungs-Utensilien, nebst dem in einer der belebtesten Gassen gelegenen/
im gutsn baulichen Zustande befindlichen, mit einem schön eingerichteten
großen Verkaufsgewölbe versehenem Hause von 4 Stockwerken sammt den
zunächst befindlichen geräumigen Magazinen täglich aus freyer Hand zu
v e r k a u f e n oder auch zu verpachten.

Kaufs- oder Pachtliebhaber können diese Realität jederzeit in Augen-
schein nehmen. ^

Nähere Auskunft über die sehr billigen Bedingnisse ertheilen
I o h . Marx G s c h w e n d t n e r in Salzburgs ^ .

oder die Hctrsn ..^^.^
°. ,̂  ,F el0l,o <?̂  E idam in Augsburg. ^̂  ' / "

^VK^^oMo^W^ ^
I n T n c s t : ' ^ 5 . Z i . ' 5Z., 7 ^ - 7 8 .
I n Grätz: Z. 25. 3 ) . 6 1 . 24.

D,> nächsten Ziehungen werden am 18. und 3 i . Dec. abgehalten werden. ,

VerzeichmßWHerM ^ < n̂-»
Dem Sliphan Wi«tmar, Bese»bmd?r, s. W, Ma r i a , alt 56 I . , in der Carlst. Vo/>^

Nr. 18, an der Blustwassevsucht.
Den 24. H.icob Wrak, alt 74 I . , am PlahMr Z12, ,am Nrrv?nfleber. — Frau Ma ' >

ria Novak, Hausinhabermn, alt 64 I . / auf tzer Pollana :)»ro..^, an der Llmg«nlahmtildg s>l>
Alteröschw^chs. — Dem Herrn Aliwn Louschii,, k,. t,'Prof?ssor der Mathematik, s. T. noch'
getauft/'an d ^ PoUana Nro. 65. — M^riaH^^'schek,, l e d i g / a l t ^ o I ^ m de^,Caft..Vor-
stcior Nr. 12 ,̂ an der 3,lngsnlahmnna, '„<,^ <. ,- , » .. .

Den 27. Dem Herr^ Dr. Ant. Debeltak ?4? WVs'calamts.?ldju,!ct/ ŝ  T. M^r ia, alt 4
Stunde:,/ am Kundschafcsplatz Nr. 22Z, an Schwäche. — De-nHeron Anton Lomchin, k. k..
Proftlsor d r̂ Machemallk, f. F. M a g ö a l e ^ ^ V t Z i j M ^ an der Pollana Nr. 6 3 , am Brand
der Gebaz'mutt/r. ' — ' _,, - ^

Dc» 39, Dem Herrn Demeter FürnbaO G^ß^lhrmacher, s. S . Andreas, alt 9 ^age,
am alten M'rkt Nro. 4 5 , am Kinnbackenttattivf. - z> r

De !. December. S . Franz, alt 3 I - ' "
Tirnau Nr. i 5 , am Halsapvstem, Folge d e i ' S ä ) ^ ^ ^ — Ursula Pvoschnitza, Instttntsai'mr,
alt 6c> I . , in der Krakan Nr^ dZ'/ amMrvensO'ag/ aul Mersfchwäche.
, D-a^2. Heien', Dorntt, Instiiutsarme, ali '7a I . , im Civ. Spir. Nr. l / an "!te^ -

schwäch?, —' - ^ .


